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Schutzgemeinschaft Vogelsberg gegen weiteren Fernwasserausbau 

Harmonische Mitgliederversammlung. Neue Vorstandsmitglieder. 

 

Bei der Jahreshauptversammlung der Schutzgemeinschaft Vogelsberg wurde die 
zunehmende Abhängigkeit der Rhein-Main-Region von der Fernwasserversorgung und der 
weitere Leitungsbau aus der Region Burgwald in den Ballungsraum kritisiert. Bereits in dem 
von der Vorsitzenden Cécile Hahn vorgetragenen Vorstandsbericht wurde diese Kritik 
deutlich und mündete in einer von der Mitgliederversammlung beschlossenen Erklärung. 
Hierin wird ein verantwortungsvoller Umgang mit der Ressource Trinkwasser sowie der 
Erhalt und sofern möglich die Reaktivierung von Wasserversorgungsanlagen in dem 
Ballungsraum Rhein-Main und hierbei besonders in Frankfurt gefordert. Zum Schutz des 
ländlichen Raumes sollen hierbei die Trinkwassergewinnung auf das notwendige Maß 
reduziert, die Wasserverluste minimiert und wo möglich Trinkwasser durch Wasser ohne 
Trinkwasserqualität ersetzt werden. 

Cécile Hahn betonte in ihrem Jahresbericht die gute Zusammenarbeit mit der AG Rettet den 
Burgwald und intensivierte Zusammenarbeit mit anderen Naturschutzverbänden. 
Problematisch und konfliktreich blieb auch im letzten Jahr die Zusammenarbeit mit dem 
Umweltministerium und den Regierungspräsidien in Gießen und Darmstadt. So konnte 
bislang keine gemeinsame Position zur Weiterentwicklung der umweltschonenden 
Grundwassergewinnung und zur Bewertung einer Studie zur Wasserversorgung Rhein-Main 
gefunden werden. Positiv waren hingegen die Ergebnisse von Pumpversuchen des 
Wasserverbandes Kinzig und die Resonanz auf eine neu erstellte Ausstellung im 
Informationszentrum Hoherodskopf. Darüber hinaus ist die Schutzgemeinschaft Vogelsberg 
seit letztem Jahr auch ein nach Naturschutzrecht anerkannter Verband. 

Bei den anstehenden Wahlen folgte die Versammlung den Vorschlägen des Vorstandes und 
wählte für die nächsten zwei Jahre wieder Cécile Hahn zur ersten Vorsitzenden. Neue 
Stellvertreterin wurde Gabriele Geiß. Peter Weiß und Walter Pfeifer wurden als Kassenwart 
und Schriftführer bestätigt. Ebenfalls wieder gewählt wurden die drei bisherigen Beisitzer. 
Neu als Beisitzerin wurde zudem Beate Werm gewählt. Ausdruck für die Harmonie innerhalb 
des Vereins waren hierbei auch die jeweils einstimmigen Ergebnisse der Vorstandswahlen.  

Cécile Hahn bedankte sich bei der bisherigen stellvertretenden Vorsitzenden Britta Kress, 
welche sich seit den Anfängen für die Schutzgemeinschaft Vogelsberg engagiert und viele 
Jahre im Vorstand tätig war.  

Für die kommenden Monate wird der Vorstand der Schutzgemeinschaft Vogelsberg einen 
besonderen Fokus auf die Öffentlichkeitsarbeit und die Mitgliederwerbung richten. Neben der 
beständigen Aktualisierung der Homepage des Vereins sollen hierbei auch Wege gefunden 
werden, die Mitglieder zeitnäher und häufiger über die Aktivitäten des Vereins zu 
informieren. 
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